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Geschätzte Rottenbacherinnen, Geschätzte Rottenbacher! 
 
Die grauen, nebeligen Tage zeigen uns, dass wir Herbst haben und das 
Jahr bald zu Ende geht. Für viele zu schnell, doch manche können es 
kaum erwarten, dass Weihnachten und damit das schönste Fest im Jahr 
naht. Wieder ist es Zeit einen kleinen Rückblick zu halten und auf das 
vergangene Jahr zurück zu schauen. 
Für mich als Bürgermeister und damit für die Gemeinde ist es wieder ein 
erfolgreiches und vor allem ein Jahr ohne größere Katastrophen 
gewesen. 
Wir konnten vor kurzem einige neue Bewohner bei uns in Rottenbach 
begrüßen. Durch die Fertigstellung der neuen Reihenhäuser war es 
möglich, dass wieder vier Familien bei uns in Rottenbach ihr neues Heim 
gefunden haben. Ich darf sie alle ganz herzlich bei uns willkommen 
heißen und ihnen in ihrer neuen Heimat alles Gute wünschen. 
Durch die nun begonnene Erweiterung des Kanalnetzes wird das 
Wohnen in Rottenbach noch attraktiver. Diese Investition trägt dazu bei, 
dass in den Ortschaften betreffend Kanal nun gleiche Bedingungen wie 
im Hauptort geschaffen werden. 
Auch für die Sicherheit in unserer Gemeinde wurde viel investiert. Das 
neue Feuerwehrhaus ist nun bezogen und der erste Brandeinsatz konnte 
bereits von der neuen „Sicherheitszentrale“ aus gestartet werden. Alle auf 
den nun neuesten Stand der Technik installierten Einrichtungen 
funktionierten dabei einwandfrei und es wurde von den 
Feuerwehrkamerad(in)en ein vorbildlicher Einsatz abgearbeitet. 
Vom Gemeinderat konnte in der letzten Sitzung wieder ein in den 
Einnahmen und Ausgaben ausgeglichener Nachtragsvoranschlag erstellt 
werden. Der OH weist in den Einnahmen u Ausgaben 1.328.100,00 Euro 
auf. Der AOA konnte mit 1.215.700,00 in den Einnahmen u Ausgaben 
ebenfalls ausgeglichen erstellt werden. 
Durch dieses doch sehr erfreuliche Ergebnis war es möglich, dass unter 
anderem auch für die Vereine in Rottenbach wiederum eine 
entsprechende Förderung beschlossen werden konnte. Diese Ausgaben 
müssen aus dem „normalen Budget“ bezahlt werden und dürfen 
zusammen mit allen anderen Förderung (z.B. Betriebs- Grünland- 
Zufahrtsförderungen usw.) 15,- € pro Einwohner nicht übersteigen. 
Ich hoffe, dass auch künftig die Wirtschaft florieren wird und sich damit 
auch die Einnahmen für den öffentlichen Bereich positiv entwickeln 
werden. 
Mit diesen doch positiv stimmenden Ergebnissen darf ich allen einen 
ruhige besinnlichen Advent und ein frohes Weihnachtsfest wünschen. 
 
 
             Euer Bürgermeister 
 

 



 

AKTUELLE GEMEINDENACHRICHTEN 
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Sehr geehrte Hundebesitzer/innen! 
 
In den nächsten Tagen werden Sie die 
Einladung der Gemeinde erhalten, zur 
Entrichtung der Hundesteuer ins Gemeindeamt 
zu kommen. 
In der Sitzung des Gemeinderates vom 
08.11.2007 wurde die Höhe der Hundesteuer für 
das Jahr 2008 wie folgt festgelegt: 
 
Hundesteuer für den 1. Hund € 16,00 
Hundesteuer für jeden weiteren Hund € 16,00 
Hundesteuer für Wachhunde € 10,00 
 
Entsprechend dem OÖ. Hundehaltegesetz sind 
alle über 8 Wochen alten Hunde im 
Gemeindeamt zu melden, damit diese Tiere im 
OÖ. Hundekataster aufgenommen werden 
können. 
Auf Grund verschiedener Hinweise musste 
festgestellt werden, dass Hundebesitzer der 
Verpflichtung zur Anmeldung Ihres Hundes noch 
nicht nachgekommen sind. 
Die säumigen Hundebesitzer werden auf-
gefordert, ihren Hund bis spätestens 31.12.2007 
im Gemeindeamt anzumelden. 
 
 
Erste-Hilfe-Kurs: 
 
Es ist beabsichtigt im Jänner 2008 einen Erste-
Hilfe-Kurs abzuhalten. 
Der erste Kurs findet am Mittwoch, den 
09.01.2008 von 19:00 - 21:00 Uhr im 
Gasthaus Mauernböck statt. 
Damit dieser Kurs zustande kommen kann sind 
mindestens 12 Kursteilnehmer notwendig. 
Die Höchstteilnehmerzahl beträgt 25 Personen. 
Interessenten mögen sich bitte bis 28.12.2007 
im Gemeindeamt melden. 
 
 
Sammelbox: 
 
Durch den Dachverband der Österreichischen 
Kinderkrebshilfsorganisation wurde im 
Gemeindeamt Rottenbach eine Sammelbox für 
leere Tonerpatronen und zwar nur für 
Lasertoner und Injektpatronen aufgestellt. 
Derartige Leergebinde können im Gemeindeamt 
abgegeben werden! 

OÖ. Jugendkarte 4you: 
 
Die OÖ. Jugendkarte 4you entwickelt sich 
prächtig. 
Es ist nicht überraschend, dass immer mehr 
Jugendliche „alles auf eine Karte“ setzen, denn 
diese Karte bietet viele Vorteile: 
 

 Ermäßigung: bei über 1000 Vorteilsgebern 
und Veranstaltungen. 

 Altersnachweis: auch im Sinne des 
Jugendschutzgesetzes. 

 Viele Infos: z.B. gratis das 
Jugend(karten)magazin mag4you. 

 
Und das Beste daran ist, dass die Jugendkarte 
für alle 12 bis 26-jährigen kostenlos ist. 
Also, wenn du noch keine OÖ. Jugendkarte 
4you besitzt, komm einfach aufs Gemeindeamt 
und hole dir dein Antragsformular! 
 
 

Wochentagsbereitschaftsdienst für 
Dezember 2007 

Wochentags 14.00 Uhr  – 7.00 Uhr,  
Wochenende u. Feiertage, 
Samstag 7.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr 
 

01. – 03. Dezember Dr. Lutz Gerhard 
04. Dezember Dr. Bangerl 

05. Dezember Dr. Lutz Helmut 
06. Dezember Dr. Walderdorff 
07. Dezember Dr. Lutz Helmut 

08. u. 09. Dezember Dr. Mahn 
10. Dezember Dr. Lutz Gerhard 

11. Dezember  Dr. Bangerl 
12. Dezember Dr. Mahn 

13. Dezember Dr. Walderdorff 
14. Dezember Dr. Lutz Helmut 
15. u. 16. Dezember Dr. Haglmüller 

17. Dezember Dr. Mahn 
18. Dezember Dr. Lutz Helmut 
19. Dezember  Dr. Haglmüller 
20. Dezember Dr. Walderdorff 

21., 22 u. 23. Dezember Dr. Bangerl 
24. Dezember  Dr. Mahn 

25. u. 26. Dezember Dr. Lutz Helmut 
27. Dezember Dr. Lutz Gerhard 
28. Dezember Dr. Haglmüller 

29. u. 30. Dezember Dr. Lutz Gerhard 
31. Dezember Dr. Walderdorff 

 

Dr. Bangerl 07732/3888 
Dr. Haglmüller 07736/6120 
Dr. Lutz 07732/2215 od. 2307 
Dr. Mahn 07732/2900 
Dr. Walderdorff 07734/2545 
Urlaub Dr. Bangerl: 27.12.2007 – 04.01.2008 
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Geburten 
 
Bajrami Arta, geb. 01.10.2007,  
Watzing Nr. 12 
 
Traxler Helena, geb. 18.10.2007, 
Watzing Nr. 6 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eheschließung 
 
Anzenberger Peter und Manuela, Rottenbach 
Nr. 35 am 15.09.2007 
 
 

Sterbefälle 
Schauer Gottfried, Holzhäuseln Nr. 13 am 
02.10.2007 
 
Breuer Hedwig, Winkling Nr. 10 am 15.10.2007 
 

 
 

Übergabe der neuen Reihenhausanlage in der Ortschaft Frei: 
 
Am Montag, den 12.11.2007 wurden im Beisein von Herrn Nationalrat Großruck sowie Herrn 
Landtagsabgeordneten Pilsl die 4 neu errichteten Reihenhäusern ihren Besitzern übergeben. 
Anschließend erfolgte die Segnung der Häuser durch Herrn Pfarrer Mag. Paul Böttinger.  
 
 

 



 
KATHOLISCHES BILDUNGSWERK    
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           Vorankündigung 
 

Lesung 
 

am Dienstag, 4. März 2008 20.00 Uhr 
im Gasthaus Mauernböck 

 
mit Karl Pumberger-Kasper 

 
 
Als Bürgermeister der Gemeinde Gurten hat er das Ohr bei den Menschen. Aus den Dingen des 
alltäglichen Lebens schöpft er den Stoff seiner Themen. 
 
Auf Euer Kommen freut sich die KBW! 
 
Zwei Kostproben aus seinem Buch 
„aufschnappt niedergschriebm“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aktion Raiffeisenbank 
 

Auch dieses Jahr durften wir den Schulanfängern 
der 1. Klasse Volksschule wieder Sumsi-Ruck- 
säcke schenken. 
Dieses Jahr waren die Rucksäcke gefüllt mit einem 
Stundenplan, Malwettbewerb und mit einer Jausen- 
box. 
Wir freuen uns, dass es dieses Jahr so viele Schul- 
anfänger, immerhin 18 Kinder, in Rottenbach gibt. 
Weiters möchten wir uns beim Herrn Direktor 
Oberhumer Josef und seinen Lehrerinnen für die 
äußerst gute Zusammenarbeit bedanken. 
Wir wünschen allen Schülern/-innen ein erfolg- 
reiches Schuljahr. 
 

Die Mitarbeiter der Raiffeisenbank Rottenbach 

 
Kinder der 1. Klasse VS: 
Klassenlehrerin Frau Claudia Klein, Anzengruber Felix, Frei; Baumgartner Josef, Winkling; Denk Tobias, 
Rottenbach; Huemer Marcel, Parz; Malvend Yosef, Lampersdorf; Pühringer Simon, Rottenbach; Wimmer 
Philipp, Rottenbach; Huemer Jennifer, Innernsee; Pointner Franziska, Höbeting; Raab-Obermayr Lucia, Weeg; 
Reischauer Lena, Pommersberg; Schauer Carina, Watzing; Stöger Jamie Lee, Stötten; Straßburger Selina, 
Innernsee; Traxler Luise, Watzing; Weidenholzer Julia, Weeg; Wiesinger Juliana, Kleinwaldenberg; Zehetner 
Edith, Stötten; Raiffeisenbank Mitarbeiterin Heidi Höftberger 

 

Zeiteinteilung 
 

Früaher bin i min 
Ràdl a d`Arbeit 

gfahrn. 
Iazt fahr i min Auto. 

Wei mit den 
Ràdlfahrn votuast so 

vui Zeit 
Dasst nimmer amoi 
zon Biken kimmst. 

Philosophie 
 

Oft sitz i 
a ganze Stund 
oafach a so da 
grad da i da sitz 

und a anders Mal 
sitz i auf Nadeln 

da denk i ma dann 
wia schen dass wà 

wann i oafach 
a so dasitzat. 

 



 

DORFENTWICKLUNG  /  VEREINSLEBEN – OLDTIMERCLUB 
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GÄRTNERN MACHT GLÜCKLICH! 
......... heißt es im Volksmund. Wer möchte da widersprechen? 
 
Der Garten ist ein WICHTIGER LEBENSRAUM für uns Menschen aber auch für zahlreiche Tiere und 
Pflanzen! Gärtnern hält fit! Die Seele blüht auf! Aus dem Garten gibt es GESUNDEN GENUSS! Wir 
erleben die Natur hautnah! Und mit biologischem Gärtnern tragen wir außerdem zur Verbesserung 
unseres Klimas bei. Das hört sich vermessen, wenn nicht sogar größenwahnsinnig, utopisch oder 
versponnen an. Natürlich kann ich den Klimawandel nicht allein durch meine gärtnerische Tätigkeit 
stoppen. Aber es gibt zwei wissenschaftlich nachgewiesene Gesichtspunkte, ein biologisch 
bewirtschafteter Boden enthält mehr Humus, seine Humusdecke ist dicker. So kann er mehr Wasser 
aufnehmen und speichern als ein konventionell bewirtschafteter. Humus wiederum bindet 
Kohlendioxid – das Treibhausgas -  auf das die globale Erwärmung zurückzuführen ist. Beides sorgt 
für ein gesünderes Klima vor Ort. Mit unserem gärtnerischen Tun geben wir außerdem ein gutes 
Beispiel, das weit über unsere Gartengrenzen hinaus wirkt. Lassen sie uns Chancen nutzen, die uns 
der eigene Garten bietet, und in der Ruhe der stillen zeit Gartenpläne fürs kommende Jahr 
schmieden. 
 

Im nächsten Jahr wird die 15. Rottenbacher Pflanzenbörse über die Bühne gehen. Zu diesem 
Jubiläum möchten wir alle bitten, die Fotos von der Pflanzenbörse – von ihren Anfängen bis jetzt – 
und von den Pflanzenbörseausflügen haben, bitte stellt uns diese zum Nachmachen zur Verfügung, 
damit wir eine durchgehende Dokumentation dieser Veranstaltung haben!!!!!!! Wer uns dabei 
unterstützen kann setze sich bitte mit Greinegger Walter oder Ortner Claudia in Verbindung. 
 

Ein großer Dank allen, die die heurige Pflanzenbörse wieder fleißigst unterstützt haben, sei es als 
Aussteller oder beim Aufstellen oder im Buffet. Gerade ohne diese vielen fleißigen Helfer wäre eine 
solche Veranstaltung unmöglich. Danke! 
 
 
TERMINE 2007: 5. Dez.  Letzter Clubabend in diesem Jahr im GH Mauernböck 
   7. Dez.  Weihnachtsfeier des AMTC - im GH Mauernböck 
  weitere Informationen unter: http://www.oldtimerclub-rottenbach.at/ 
 
TERMINE 2008:  8. März  Jahreshauptversammlung AMTC 
   2.- 3. Mai  AMTC – Ausflug 
 

Besichtigung des Auto & Technik MUSEUM SINSHEIM 
 

Auf über 30.000 qm Hallenfläche erwarten Sie mehr als 3.000 Ausstellungsstücke, darunter die 
Original Concorde der Air-France, die "russische Concorde" Tupolev TU-144, mehr als 300 Oldtimer, 
200 Motorräder, 40 Sportwagen, die größte permanente Formel-1 Sammlung Europas, 60 Flugzeuge, 
20 Lokomotiven und vieles mehr! 

 

u. Besuch des Technik MUSEUM SPEYER 
 

Auf über 15.000 qm Hallenfläche und auf 100.000 qm Freigelände erwarten Sie mehr als 3.000 
Ausstellungsstücke, darunter eine Original Boeing 747 der Lufthansa (begehbar), das Hausboot der 
weltbekannten Kelly-Family 'Sean o´Kelley" oder ein voll begehbares U-Boot der Bundesmarine. 
Neben zahlreichen Oldtimern, Lokomotiven und einer großen Ausstellung historischer 
Feuerwehrfahrzeuge lockt ebenfalls der 'Wilhelmsbau" - reich gefüllt mit wertvollen Spielorgeln, 
Musikinstrumenten und Raritäten. 

 

Anmeldung bzw. genauere Infos bei: OM Josef Schiller (0699 17210248) 
 
 

Das Team vom AMTC – Oldtimerclub wünscht ein gesegnetes 
Weihnachtsfest u. ein erfolgreiches unfallfreies Jahr 2008 



 

KINDERGARTEN – SCHULE – JUGEND – KULTUR 
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Liebe Rottenbacher/innen! 
 

Durch die Vierklassigkeit unserer Volksschule haben wir für das heurige Schuljahr vom 
Bezirksschulrat insgesamt 100 (im Vorjahr waren es 83) Lehrerstunden zugewiesen bekommen. 
Diese Stunden hatte ich zu Schulbeginn den Klassen und Lehrern zuzuteilen. Frau Rebhan Maria aus 
Tollet, die zwei kleine Kinder zu Hause hat, wurde der Schule mit 11 Stunden zugewiesen. 
Nach der möglichst optimalen Lehrfächerverteilung musste der Stundenplan erstellt werden. Dabei 
war zu bedenken, dass der Turnsaal für den Kindergarten 2 Tage zur Verfügung stehen muss, neben 
der Werklehrerin die Spielgruppe und die Begleitlehrkraft der 1. Klasse den Werkraum benötigen und 
Werk-, Religion- und Sprachheillehrerin, die auch an anderen Schulen unterrichten, nicht jederzeit zur 
Verfügung stehen. 
Beim Versuch, es allen möglichst recht machen zu wollen, scheiterte ich, wofür ich mich bei den 
„unschuldig zum Handkuss Gekommenen“ entschuldige. 
Als dann nach der 1. Schulwoche der Unterrichtsbetrieb normal lief, hatte ich die Aufgabe, alle 
Schüler- und Lehrerdaten ins Schulverwaltungsprogramm e*SA einzugeben, damit die Lehrer auch 
richtig bezahlt werden. 
Gleich darauf musste ich, dem Bildungsdokumentationsgesetz entsprechend (Liesl sei Dank), alle 
Schülerdaten mit Personalnummern nach Wien schicken. 
Klassenforum, Schulforum, Wandertag, Impfung, Verkehrserziehung, Schulsparen, Schulfilm, 
Buchausstellung, Haltungsturnen, Schuleinschreibung (2008 werden 19 Schüler neu beginnen!), 
Zahngesundheitserziehung und immer wieder Geld einsammeln, abrechnen, einzahlen, Hefte 
verbessern und Gott sei Dank auch unterrichten! 
Für die Aktion „Weihnachtsfreude in der Schuhschachtel“ wurden 31 Schachteln gefüllt. 
Bei der Buchausstellung und dem Spieleflohmarkt haben die Schüler für „Ärzte ohne Grenzen“ eigene 
Basteleien und Kekse verkauft, was bisher ca. 100 € erbrachte. Diese Sammelaktion wird bis 
Weihnachten fortgesetzt, also auch beim 1. Elternsprechtag am 4. Dezember. 
Gleich darauf kommt der Nikolaus und zwei Klassen werden von der Gemeinde neue PC’s 
bekommen. 
Bei allen, die mit unermüdlichem Einsatz zum vorbildlichen Gelingen unseres Schulgeschehens 
beitragen, den Müttern, die gebastelt und Kekse gebacken haben, das Schulbüfett versorgten, der 
Gemeinde, den Klassenelternvertretern, besonders bei Frau Mag. Ortner und Frau Huemer, bedanke 
ich mich herzlich für das Geleistete. 
Den Lesern dieser Zeilen wünsche ich, dass Ihr im Arbeitsgetriebe nicht am Leben vorbei-
funktioniert, sondern sich in Eurer Mitte für intensive Gespräche Menschen des Vertrauens mit 
Verständnis und Gefühl befinden, damit jeder im Leben seine Zufriedenheit erlangen kann! 
 

Trotzdem die Schule zum 
politischen Zankapfel 
geworden ist, arbeiten wir 
Lehrer unverdrossen an 
der Zukunft unserer Jugend, 
denn die Bildung hängt 
nicht vom Schulsystem, 
sondern der Qualität der 
Lehrer, ihres Unterrichtes 
und der Anzahl der Unter- 
richtsstunden ab. Aber der 
beste Lehrer kann nur 
das zur Entfaltung bringen, 
was grundsätzlich im Schüler 
vorhanden ist und von den 
Eltern unterstützt wird. 
 
                     Euer 
           Josef Oberhumer 

 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – GOLDHAUBENGRUPPE 
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Geburtstag: 
 
Am 11. Oktober lud uns unser 
langjähriges Mitglied und 
ehemalige Obfrau 
Maria Holzmann anlässlich ihres 
80. Geburtstages ins 
Schloss Innernsee zu einer 
gemütlichen Feier ein. 
 
 
 
 
 
Die Goldhauben- und Kopftuchgruppen des Bezirkes Grieskirchen veranstalten im Frühjahr 
2008 im Zuge der Landlwoche einen 
 

Liebhabermarkt der Volkskultur 
in Grieskirchen. 

 
Dafür suchen und verkaufen wir aus Privatbeständen Trachten, Goldhauben, Kopftücher, 
Mädchenhauben, Accessoires und alles was dazugehört. 
 
Den Verkaufserlös erhält der Besitzer. 
 
Bitte meldet euch bis Ende Jänner bei Obfrau Inge Krausgruber (Tel. 2876) falls ihr etwas zu 
verkaufen habt, oder nähere Informationen diesbezüglich braucht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Jetzt NEU!!!! - Jetzt NEU!!!! - Jetzt NEU!!!! - 
Jetzt NEU!!!! - Jetzt NEU!!!! - Jetzt NEU!!!! - 

 
Kindergebäck für Kindergarten u. Schuljause 

(Tiefgefroren – 20 Stk.) + GRATIS 
RUCKSACK 

 
 
Erhältlich in der 
Bäckerei Heftberger 
und im „Land lebt auf!“ 
 
 

Auszeichnung im Genuss Guide: 
 

Auch dieses Jahr konnte sich die Bäckerei 
Heftberger über die Aufnahme in den „Genuss 
Guide 2007“ freuen. 
Sie erhielten einen Platz unter den 15 besten 
Feinkostgeschäften Oberösterreichs. 

Einladung zum Frauenturnen!! 
 
Alle Frauen sind herzlich eingeladen jeweils 
Montag um 19:30 Uhr im Turnsaal der VS 
Rottenbach mitzuturnen. 
Über Euer Kommen freuen sich 
 

Hedi, Christl und Sylvia 

 

 

 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – KAMERADSCHAFTSBUND 
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Am 26.8.07 konnten wir im Rahmen des 
Pfarrfestes unter anderem unserem sehr 
aktiven Kameraden Gottfried Pöttinger mit 
Gattin Gertrude zum Hochzeitsjubiläum sehr 
herzlich gratulieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ausrückung 
Am 2.9. 07 nahm eine Abordnung beim 140 
jährigen Gründungsfest mit Bezirks- und 
Hausruckvierteltreffen in Schwanenstadt teil. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 13.10.07 besuchten Obmann Hamedinger 
und Kamerad Rebhan Franz die Obmänner-
Tagung des Schwarzen Kreuzes in 
Hörsching. Dabei wurde unserem Obmann für 
seine Tätigkeit das Ehrenkreuz des Schwarzen 
Kreuzes verliehen. 
Am 23.10.07 wurde die Verleihung des 
Vereinspreises für besondere Leistungen im 
Vereinswesen in der Raiffeisen Landesbank 
durchgeführt, Obmann Hamedinger nahm daran 
teil. 

Am 25.10.07 fand am Europaplatz in Bad 
Schallerbach eine Angelobung von 300 
Soldaten und Soldatinnen statt. Der 
Kameradschaftsbund Rottenbach verschönerte 
mit 8 anderen Vereinen der Umgebung mit einer 
Fahnenabordnung die Zeremonie. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 1.11.07 Allerheiligen konnte der 
Kameradschaftsbund bei der Sammlung für das 
Schwarze Kreuz wieder das schöne Ergebnis 
von 505,- € erzielen. Es sei allen Spendern und 
Sammlern herzlich gedankt. 
 
 
 
Geburtstag 
Am 2.11.07 hielten wir eine nicht vorgesehene 
Zusammenkunft ab, dabei feierten wir den 
70igsten Geburtstag unseres Obmannstell-
vertreters Ing. Günther Ernsthofer, der uns 
zu Speis und Trank einlud. 
Wir überreichten ihm einen Geschenkskorb. 

 

 

 

 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – IMKER 
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IMKERVEREIN  ROTTENBACH 

 
Die medizinische Wirksamkeit von Honig ist wissenschaftlich belegt, theoretisch müsste man Honig in 
der Apotheke kaufen. 
Honig kann nicht nur als Nahrungsmittel, sondern auch als Heilmittel betrachtet werden. 
 
Wie wirkt Honig auf das Immunsystem und die Gesundheit? 
Ein Forschungsprojekt, gefördert von der Europäischen Union, dem Bund, Ländern 
und dem Österreichischen Imkerbund. 
 
Dass Honig die Widerstandskraft gegen grippale Infekte und Atemwegskrankheiten stärkt, gehört zu 
den Volksweisheiten. Auch Berichte von Menschen, die bei leichten oder zum Teil schweren 
Erkrankungen mit Honig schneller wieder auf die Beine kommen, sind bekannt. Nur wissenschaftliche 
Belege für diese Wirkungen waren eher spärlich. 
Frau Dipl. Oecotrophologin Renate Frank aus Deutschland und der Arzt für Allgemeinmedizin Dr. 
Johann Puttinger führten diese Studie durch. Es wurden 50 gesunde Probanden im Alter zwischen 25 
bis 65 Jahren in Uttendorf O.Ö. und im Betrieb Mondi Business Paper Austria in Ulmerfeld - 
Hausmenning NÖ gefunden, die bereit waren, acht Wochen lang täglich mindestens zwei Esslöffel 
Honig zu essen. Die Betreuung aus ärztlicher Sicht, erfolgte in diesem Betrieb durch die 
Arbeitsmedizinerin Fr. Dr. Karin Schinhan – Kumpfmüller. 
Voraussetzung für die Teilnahme war, dass die Testpersonen vorher nicht regelmäßig Honig 
gegessen hatten und dass die tägliche Ernährung im Wesentlichen nicht verändert wurde. 
 
Das Ergebnis dieser Studie besagt 

• Honig macht länger fit 
• Honig erleichtert das Abnehmen 
• Wer Honig isst, schläft besser 
• Wer Honig isst, hat seltener Kopfschmerzen 
• Wer Honig isst, hat seltener Wadenkrämpfe 
• Honig verbessert die Verdauung  
• Wer Honig isst, braucht weniger Schokolade 

 
In den nächsten Zeitungsartikeln werden wir über einzelne Punkte genauer berichten. 
Verschiedene gesunde Bienenprodukte werden von unseren Imkern angeboten. Heimischer Honig 
wird Naturbelassen verkauft, nicht unnötig erhitzt und gefiltert. 
Nur beim Imker ihres Vertrauens haben sie diese Sicherheit. 
 

Die Imker unserer Ortsgruppe 
 

Arthofer Franz    Reischauer Johann 
Anzengruber Martin    Sickinger Friedrich 
Flör Andreas    Sickinger Johann 
Flör David    Sperl Robert 
Harra Jochen    Starlinger Franz 
Jungwirth Gregor    Starlinger Walter 
Lengauer Johann    Steiner Walter 
Oberhumer Josef    Stöttner Günther 
    Weidenholzer Johann 
 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – O.Ö. SENIORENBUND 
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SENIORENBUND ROTTENBACH 
 
2 Tages-Sommerfahrt: Mit 34 Personen 
machten wir am 29 u. 30 August eine schöne 
Fahrt in die Tiroler Bergwelt, in die Wildschönau. 
Leider brauchten wir bereits bei der 1. Rast am 
Chiemsee den Regenschirm. Ebenso bei der 
Besichtigung des “Lustigen Friedhofes“ in 
Kramsach. Ein schönes Erlebnis war der 
Rundgang im mittelalterlichen Städtchen 
Rattenberg. Nach der Nächtigung  und dem 
Frühstück in Niederau besichtigten wir auf der 
Schönanger-Alm die Schaukäserei und 
anschließend das Handwerksmuseum in 
Oberau. 
Leider konnte man von der herrlichen 
Bergkulisse nicht viel sehen, da die Wolken 
immer sehr tief hingen. Heimwärts ging es über 
Ellmau, St Johann i.T., Lofer u. Salzburg. Den 
Abschluss machten wir beim Gastagwirt in 
Eugendorf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herbstausflug: Am 4. Oktober machten wir 
unseren Herbstausflug. Bei der Trachten-
schneiderei Wimmer in Schleedorf, welche wir 
besuchten, betätigten sich einige von uns als 
„Model“. Da gab es bereits genug zum Lachen. 
Das Ziel war aber Golling. Zuerst wanderten wir 
zum Wasserfall. Hier stürzt das Wasser in 2 
Fallstufen 75 Höhenmeter zu Tal. Anstatt der 
angegebenen 5 Minuten, waren aber sicherlich 
15 Minuten zu gehen. Das imposante Natur-
schauspiel war es aber auf jeden Fall wert. 
Beim Bärenhof im Blunautal machten wir Mittag. 
Zu einem ausgedehnten Spaziergang hat die 
Zeit leider nicht gereicht Durchs Wiestal fuhren 
wir dann zum Mondsee und in St. Gilgen war 
eine Kaffeepause fällig und den Abschluss gab 
es beim Wirt in der Au. 
 

 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – O.Ö. SENIORENBUND 
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Herbstwanderung 
Einen wunderschönen Herbsttag erlebten wir 
bei unserer Herbstwanderung, am 11. Oktober. 
 
Wir wanderten von Rappoltsberg aus durch 3 
Gemeinden, Rottenbach, Wendling und Pram. 
Dazu kamen viele Teilnehmer aus den 
Nachbarsgemeinden Weibern und Hofkirchen. 
Den gemütlichen Abschluss machten wir in 
„Gerdas Berghotel“ bei bester Bewirtung. 
 
 
 
 
 

 
In den vergangenen 3 Monaten gab es auch viel 
zu feiern. 
 
Wir gratulierten 
 
Frau Maria Lehner, 
Frau Maria Holzmann und 
Frau Franziska Voraberger, 
jeweils zum 80. Geburtstag. 
 
 
 

Wir wünschen den Jubilaren 
noch einmal alles Gute, 
vor allem Gesundheit 

und Freude für die Zukunft. 
 

 

 

 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – FREIWILLIGE FEUERWEHR 
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Endlich…… es ist soweit ! 
 
Großer Arbeitseinsatz war notwendig und so konnte die FF Rottenbach nach 2-jähriger Bauzeit am 
24.Oktober 2007 das neu errichtete Feuerwehrhaus beziehen, welches bis auf einige Kleinigkeiten 
fertig gestellt ist. 
 
Die FF ist unter der Nummer 0699/14681122 erreichbar. Es wird jedoch darauf hingewiesen, dass das 
Feuerwehrhaus nur bei Einsätzen besetzt ist. 
 
Die Feuerwehrhaussegnung findet am Sonntag, den 27. April 2008 statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Um das Wissen und die Fähigkeiten im Feuerwehrdienst zu festigen wurden folgende Lehrgänge und 
Schulungen besucht: 
 
Gruppenkommandantenlehrgang: HFM Pichlmann Herbert 
Technischer Lehrgang I:  OAW Stumpfl Hubert 
Jugendbetreuerlehrgang:  AW  König Martina 
 
An der Lotsenschulung in Haag/H. nahmen teil: 
 
     OBM Rehhan-Glück Anton 
     LM Thalhammer Roman 
     LM Grausgruber Markus 
     FM Jobke Stephan 

 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – FREIWILLIGE FEUERWEHR 
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Herbstübung: 
 

Mit einem technischen Einsatz wurde am Samstag, den 13.Oktober 2007 die diesjährige Herbstübung 
in Poppenreith abgehalten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Jugendgruppe der FF Rottenbach gesponsert ! 

 
Die Fa. Alternativ Installationen, 4716 Hofkirchen/Tr. sponserte für alle Jungfeuerwehrmitglieder 
sowie Betreuer neue T-Shirts. Weiters erklärte sich Bürgermeister Roman Anzengruber bereit, die 
Kosten für den Aufdruck zu übernehmen. 
Die Jugendgruppe sowie die Betreuer sagen DANKE!!! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorankündungen der FF Rottenbach: 
 

Punschstand am Samstag, 15.12.2007 ab 15.00 Uhr am Ortsplatz; 
 

Vollversammlung mit Neuwahlen am Freitag, 11.01.2008, 
19.30 Uhr im Gasthaus Mauernböck 

 

 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – MUSIKVEREIN 
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Ein Riesenerfolg war das heurige Herbstkonzert am 10.11.2007 in der Volksschule Rottenbach! 
 
Die zahlreich erschienen Besucher konnten die Blockflötenkinder, ein Posaunensolo von Karin 
Stöger, Gesangseinlagen von Iris Schiffelhumer und Martina Hosner hören und waren begeistert. 
In traditioneller Weise führten Musiker durch das Konzertprogramm. So wurden Märsche als auch 
symphonische bzw. moderne Blasmusik aufgeführt. Traditionell endete das Konzert dann mit dem 
Radetzky-Marsch. 
 
Für 15-jährige aktive Tätigkeit beim Musikverein wurden geehrt: Franz Krausgruber jun. Frei; Mag. 
Martina Hosner, Innernsee und Irene Kloet, Niedernhaag. 
 
Das Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze haben abgelegt: Tobias Penzinger, Klarinette, Lukas 
Voraberger und Viktoria Loidl (beide Trompete). 
 
Wir ließen den tollen Konzertabend im Buffet, welches von den Musikern organisiert wurde, bei einem 
Gläschen Sekt ausklingen. 
 
 
 
Es gibt keine Ruhepause für die Musiker, bereits am Sonntag, 25. November 2007 stellen wir uns der 
fachkundigen Jury in Timelkam und treten dort in der Leistungsstufe C (Oberstufe) bei der 
Konzertwertung an. 
 
Bericht im nächsten Dorfblatt 
 
 
Nächste Termine und Vorschau: 
 
24. Dezember 2007 Turmblasen 
19. Jänner 2007 Großer Musikerball im Gasthaus Mauernböck mit Eröffnungsshow und 

Mitternachtseinlage, Cocktailbar,.... 
 

 

 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – JÄGERSCHAFT 
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Letzte Treibjagd in Rottenbach am Sonntag, 2. Dezember 2007 
 

Wild ist wieder wie gehabt auf Vorbestellung oder frisch von der Strecke im 
Gasthaus Wallaberger erhältlich. 

 
Die Jägerschaft Rottenbach gratuliert Hrn. Ing. Günther Ernsthofer zum 

70. Geburtstag recht herzlich. 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – SPORTVEREIN 
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Liebe Fußballfreunde! 
 

Die Sektion Fußball der Union VTA Rottenbach kann 
auf ein sehr turbulentes und abwechslungsreiches, 
letztendlich aber wieder auf ein sehr erfolgreiches 
Kalenderjahr 2007, zurückblicken. 
 

Die Meisterschaft 2006/2007 wurde im Sommer mit 
dem sehr zufriedenstellenden 5. Tabellenrang 
abgeschlossen. 
 

Teamgeist, Kameradschaft, aber auch das Gesellige 
wird bei der Sektion Fußball groß geschrieben. Aus 
diesem Grund organisierten unsere Fußballer für 
Aktive und Funktionäre in der Sommerpause einen 3-
tägigen Vereinsausflug nach Pörtschach am 
Wörthersee. An diesen sehr lustigen Ausflug bei 
herrlichem Wetter erinnern sich sämtliche Teilnehmer 
gerne zurück. 
 

Für die Meisterschaft 2007/2008 wurden wir seitens 
des OÖ. Fußballverbandes wiederum einer sehr 
spielstarken Gruppe mit vorwiegend finanzkräftigen 
Vereinen aus dem Zentralraum zugeteilt. Der 
Meisterschaftsauftakt mit dem sensationellen 4:1 
Auswärtssieg gegen FC Wels verlief zwar viel 
versprechend, doch in Folge schlitterten unser 
Fußballer, bedingt durch verletzungsbedingte Ausfälle 
und zweikampfschwachem Spielverhalten in eine 
Krise. Nach 5 Niederlagen in Folge kam Trainer 
Michael Hintenaus zunehmend unter Druck und legte 
das Traineramt nieder. 
 

Die Verantwortlichen des Vereines waren stark 
gefordert in dieser schwierigen Situation einen 
geeigneten Nachfolger für das Traineramt zu 
verpflichten. Die Sektion Fußball war erleichtert mit 
Heinz Jöchtl, der bereits 1995 bis 2002 erfolgreich als 
Trainer in Rottenbach tätig war, den Wunsch-
kanditaten für die Nachfolge präsentieren zu können. 
 

Mit Heinz Jöchtl kam auch der Erfolg zurück. Seit 
seinem Antritt als Trainer wurde kein Spiel verloren (6 
Siege, 2 Unentschieden). Unsere Fußballer rollten 
das Feld von hinten auf und arbeiteten sich vom 
letzten Tabellenrang auf den mehr als 
zufriedenstellenden 4. Platz empor. 
 

Auch die B-Mannschaft (Reservemannschaft), in der 
wir junge Spieler für die Kampfmannschaft ausbilden, 
hat gute Leistungen gezeigt. Betreut wird diese 
Mannschaft von Fritz Lemberger. Die B-Mannschaft 
liegt derzeit auf dem 5. Tabellenplatz. 
Um auch künftig erfolgreich zu sein bzw. das 
Vereinsleben aufrecht zu erhalten, ist uns die 
Ausbildung von jungen Spielern ein besonderes 
Anliegen. Unsere Nachwuchsbetreuer (Huemer 
Hannes, Pöttinger Christoph, Kirchsteiger Stefan, 
Kadlec Jürgen) kümmern sich regelmäßig um unsere 
Nachwuchshoffnungen und opfern viele Stunden ihrer 
Freizeit, wofür wir uns recht herzlich bedanken 
möchten. 

 
Tabelle Kampfmannschaft: TR Jöchtl Heinz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tabelle Reserve: TR Lemberger Fritz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tabelle Jugend U17: TR Huemer Hannes 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tabelle U15: TR Kirchsteiger Stefan, Kadlec J. 

 1. Kallham  14  11   2   1    41:15     35 
  2. Krenglbach  14    9   0   5    42:16     27 
  3. Wels 1B  14    8   2   4    39:27     26 
  4. Rottenbach  14    7   2   5    25:19     23 
  5. Sipbachzell  14    7   2   5    25:22     23 
  6. Eferding/Fraham 13    6   3   4    20:21     21 
  7. Grieskirchen 1B 14    6   3   5    31:38     21 
  8. Stroheim  14    6   2   6    29:28     20 
  9. Allhaming  14    6   1   7    21:22     19 
10. Ried i. Trkr.  14    5   4   6    20:22     16 
11. Taufkirchen/T. 14    4   5   6    19:37     14 
12. Eberstalzell  13    3   3   7    21:27     12 
13. Offenhausen  14    3   1  10   18:35     10 
14. Gunskirchen  14    3   0  11   17:38       9 

  1. Gunskirchen  11   7   2   2    30:14     23 
  2. Krenglbach  11   7   1   3    30:14     22 
  3. Offenhausen  11   6   2   3    42:25     20 
  4. Allhaming  11   6   1   4    31:20     19 
  5. Rottenbach    9   5   1   3    24:16     16 
  6. Stroheim  10   5   0   5    28:24     15 
  7. Sipbachzell  11   4   2   5    31:36     14 
  8. Eferding/Fraham 11   4   2   5    16:22     14 
  9. Ried i. Trkr.  10   3   2   5    24:30     11 
10. Kallham  11   3   2   6    20:30     11 
11. Eberstalzell  11   3   2   6    31:42     11 
12. Taufkirchen/T. 11   2   1   8    24:58       7 

 1. Prambachkirchen   8    7   1   0    50:  6     22 
  2. Eferding UFC    8    5   1   2    44:16     16 
  3. Rottenbach/Weibern   8    5   1   2    34:16     16 
  4. Kallham    8    4   1   3    34:15     13 
  5. Meggenhofen    7    3   3   1    20:12     12 
  6. Stroheim    8    3   0   5    26:32       9 
  7. Bruck/Michaelnb.   7    3   0   4    15:35       9 
  8. Bad Schallerbach   8    0   2   6      6:58       2 
  9. Haag/H.    8    0   1   7    10:49       1 

 1. Natternbach    9    7   1   1    60:20     22 
  2. Peuerbach    9    6   2   1    28:12     20 
  3. Meggenhofen    9    6   1   2    55:24     19 
  4. Stroh./Prambachk.   9    6   0   3    37:32     18 
  5. Gaspoltshofen   9    5   0   4    28:27     15 
  6. Rottenbach/Weibern   9    4   0   5    19:32     12 
  7. Kallham    9    3   1   5    24:32     10 
  8. Bad Schallerbach   9    2   1   6    14:29       7 
  9. Haag/Geboltskirchen   9    2   0   7    23:43       6 
10. Schlüßlberg    9    1   0   8      9:46       3 

U
1958
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Fußballinteressierte Kinder und Jugendliche sind bei 
der Union VTA Rottenbach jederzeit herzlich 
willkommen. Für Auskünfte betreffend Anmeldung 
und Trainingszeiten steht unser Nachwuchsleiter 
Hannes Huemer (Tel.Nr. 07732/46277) gerne zur 
Verfügung. 
 

Besonders bedanken möchten wir uns auch bei 
unserem Platzwart Rupert Karl, der unsere schöne 
Sportanlage pflegt und betreut und für diese Arbeiten 
unzählige Stunden aufwendet. 
 

Ein Dank gilt natürlich allen unseren Spielern, 
Trainern, Funktionären, Helfern und Mitarbeitern, 
Sponsoren und Gönnern, ohne die ein Spielbetrieb 
nicht möglich wäre. Nicht zuletzt möchten wir uns bei 
unseren treuen Fans und Zusehern für die 
Unterstützung bedanken. 
 

In diesem Sinne wünscht die Union VTA 
Rottenbach ein gesegnetes, besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 

ins Jahr 2008. 
 
 
Nikolaus-Besuch 
 
Wer den Besuch am Mittwoch, den 5. 
Dezember ab 18.00 Uhr oder Donnerstag, den 
6. Dezember, ab 18.00 Uhr wünscht, soll dies 
bitte rechtzeitig, bis Dienstag, 4. Dezember 
2007 beim Gemeindeamt Rottenbach, Tel. 2755 
bekanntgeben. 
 

Bitte nur Kinder bis zum Alter der 1. Klasse 
Volksschule. 

 
 
 
 
 
 

Auf den Besuch freut sich 
 
 

der NIKOLAUS 
und der SPORTVEREIN 
 
 
 
Ebenso findet wiederum auf dem Dorfplatz, am 
 

Samstag, den 1. Dezember, 
ab 15.00 Uhr 

 
unser schon traditioneller Punschstand mit 
Nikoloauffahrt (ca. 15.30 Uhr im An-
schluss der Adventkranzweihe) statt. 
 

Tabelle U13: TR Huemer H., Kadlec Jürgen 
 
 
 
 
 
 
 
Tabelle U11: TR Pöttinger Christoph 
 
 
 
 
 
 
 

 
Friedenslicht: 
 

Die Nachwuchsfußballer 
bringen das Friedens- 
licht von Bethlehem 
von Haus zu Haus 
und zwar am 
 

24. Dezember 2007 
ab ca. 10.00 Uhr. 
 

Wir möchten uns bereits jetzt bei der 
Rottenbacher Bevölkerung für die freundliche 
Unterstützung dieser Aktion bedanken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weihnachtsfeier der Union: 
Samstag, 15. Dezember 2007, GH Mauernböck 
Beginn 20.00 Uhr, mit Fotos aus dem 
Vereinsgeschehen der Union VTA Rottenbach. 

U
1958

  
 

 

 

 1. Hofkirchen/Taufkirch.   8   7   0   1    46:  7     21 
  2. Gallspach    8   5   2   1    51:10     17 
  3. Meggenhofen    8   5   2   1    33:14     17 
  4. Pram    8   4   2   2    33:17     14 
  5. Haag/H.    8   3   2   3    37:33     11 
  6. Rottenbach/Weibern   8   3   1   4    25:41     10 
  7. Gaspoltshofen   8   2   1   5    35:51       7 
  8. Geboltskirchen   8   1   2   5    17:48       5 

9. Schlüßlberg 8 0 0 8 11:67 0

 1. Geboltskirchen   9   9   0   0    91:21     27 
  2. Gallspach    9   7   1   1    74:17     22 
  3. Haag/H.    9   6   1   2    44:22     19 
  4. Kallham    9   5   1   3    22:43     16 
  5. Gaspoltshofen   9   5   0   4    50:42     15 
  6. Hofkirchen/T.    9   4   0   5    18:31     12 
  7. Rottenbach/Weibern   9   3   1   5    29:54     10 
  8. Meggenhofen    9   2   0   7    22:35       6 
  9. Pram    9   2   0   7    21:48       6 
10. Neumarkt    9   0   0   9      9:67       0 



 

W E R B U N G 
 

 

Krankentransporte

Stötten 2, 4681 Rottenbach
0699 / 1839 1839

Gerald Sammereyer

Watzing 3, 4681 Rottenbach  Tel.: 07732/3399 Fax: Dw22
e-mail: office@samcom.at

B     WTECH
The Original Bowen TechnikA U S T R I A

®
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• 01. Dez. Krippenweihe, 13:30 Uhr 
• 01. Dez. Adventkranzweihe, 15:00 Uhr 
• 01. Dez. Punschstand UNION am Ortsplatz 
  ab 15.30 Uhr mit Nikolausauffahrt 
• 02. Dez. Letzte Treibjagd 
• 04. Dez. Elternsprechtag 
• 04. Dez. Anbetungstag 
• 05. Dez. Clubabend AMTC 
• 05. Dez. Müllabfuhr 3-Wöchentlich 
• 05. u. 06. Dez. UNION NIKOLAUS 
  Besuch im Gemeindeamt melden! 
• 07. Dez. Weihnachtsfeier Kameradschafts- 
  bund, GH Mauernböck 
• 07. Dez. Weihnachtsfeier AMTC 
• 09. Dez. Letzte Treibjagd in Rottenbach 
  Wildverkauf – GH Wallaberger 
• 09. Dez. Musikantenstammtisch 
  GH Mauernböck 
• 12. Dez. Adventfeier der Kath. Frauen- 

 Bewegung, 19:30 Uhr im Pfarrhof 
• 14. Dez. Sparvereineinzahlung Mechtl`s 
     Imbissstube 
• 15. Dez. Weihnachtsfeier der Senioren 

 GH Mauernböck, 14:00 Uhr 
• 15. Dez. Punschstand der FF Rottenbach, 
    ab 15.00 Uhr Ortsplatz 
• 15. Dez. Weihnachtsfeier UNION 
          GH Mauernböck, 20.00 Uhr 
• 20. Dez. Gelber Sack 
• 24. Dez. ab ca. 10.00 Uhr 

  Friedenslicht Union Rottenbach 
• 24. Dez. Heiliger Abend – Christmette 
• 24, Dez. Turmblasen 
• 22. Dez. 2007 – 6. Jänner 2008 Ferien 
• 27. Dez. Müllabfuhr 6-Wöchentlich 
• 27. Dez. Biotonne 
• 31. Dez. Silvesterbüffet im GH Mauernböck 
• 09. Jän. Erste-Hilfe-Kurs, GH Mauernböck 
• 11. Jän. Vollversammlung FF Rottenbach 

um 19.30 Uhr GH Mauernböck 
• 16. Jän. Müllabfuhr 3-Wöchentlich 
• 19. Jän. Musikerball im GH Mauernböck 
• 24. Jän. Biotonne 
• 31. Jän. Gelber Sack 
• 05. Feb. Faschingdienstag 
• 06. Feb. Müllabfuhr 3- u. 6-Wöchentlich 
• 18. – 24. Feb. Semesterferien 
• 21. Feb. Biotonne 
• 04. März Lesung von Pumberger-Kasper 
 im GH Mauernböck um 20:Uhr 

 
 

Wir gratulieren: 
 
 
Sponsion: 
 

Thomas Krausgruber, Parz 3, an der Paris-
Lodron Universität Salzburg mit Auszeichnung 
zum Master.rer.nat in Genetik und 
Biotechnologie. 
 
Studium: 
 

Mag. Martin Hattinger, Weeg 14/12, zum 
Studium an der FH Steyr für internationales 
technisches Vertriebsmanagement, mit 
Ausgezeichnetem Erfolg. 
 
Sport: 
 

Kumpfmüller Michelle, Mösenpoint hat die 
Goldmedaille beim Karate - Kinder und 
Jugendcup in der Turnhalle Haag – am 4.11. 
gewonnen. Sie ist nun stolze Trägerin des 
orangenen Gürtels. 
 
Jahrestag: 
 

Zoofachgeschäft Ortner feiert heuer sein 10- 
jähriges Bestehen. 
 
 
Falls Sie hier nicht aufscheinen und auch eine 
Prüfung bestanden haben, melden Sie sich 
bitte!! 
Insbesondere bitten wir die Maturanten und 
Maturantinnen sich zu melden! 
 
 
Das Redaktionsteam bedankt sich für die zur 
Verfügung gestellten Beiträge und Fotos für die 
Ausgaben des „Rottenbacher Dorfblatt`l und 
wünscht 
 ein frohes Weihnachtsfest 
 und einen guten Rutsch 
 ins Neue Jahr 2008 
 
 
Abgabetermin für sämtliche Beiträge zur 
nächsten Gemeindezeitung, welche am 
01.03.2007 erscheint, ist der 20.02.2007 

im Gemeindeamt oder beim 
Redaktionsteam 

Fr. Milli Silvia, E-Mail: a.s.milli@aon.at, 
Fr. Ortner Claudia, Hr. Greinegger Walter. 


